
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  

                Graphit – der strategische Rohstoff der Zukunft 

         Graphit kennt jeder – vor allem aus dem Bleistift. Doch die Bedeutsamkeit dieses       

         vielseitigen und leistungsfähigen Minerals wurde bisher unterschätzt. Durch das    

         Wachstum der Schwellenländer und den stetig fortschreitenden technologischen  

         Wandel, steigt die Nachfrage nach Graphit.  

 

                     Die Europäische Union hat kürzlich neben 13 weiteren Rohstoffen, wie z.B. Antimon,  

                     Kobalt, Tantal etc., auch Graphit als bedeutsamen, strategischen Rohstoff der  

                     Zukunft einkategorisiert. Auch die USA, die Graphit zu 100 % importieren, haben  

                     nach China und der Europäischen Union Graphit als entscheidendes, strategisches  

                     Material eingestuft. Prognosen zufolge wird sich dessen Nachfrage bis zum Jahre  

                     2030 sogar verdreifachen.  

 

                     Um dem stetig wachsenden Bedarf an Graphit entgegenzuwirken, setzt die Graphit               

                     Kropfmühl AG auf eigene Rohstoffquellen. Gegenwärtig sind wir an Minen in Europa,  

                     Afrika und Asien beteiligt. Die Ressourcensicherung des strategischen Rohstoffes  

                     Graphit ist ein essentieller Teil unserer Unternehmensstrategie, da Deutschland –   

                     außer in Kropfmühl – über keine Vorkommen verfügt.  


